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Im Sinne einer transparenten Finanzpolitik möchte ich Ihnen einen kurzen Zwischenstand über die Entwicklung 
der Gemeindefi nanzen im bisherigen Jahr geben.

Wie bereits in der Juli-Ausgabe vom Herrn Bürgermeister berichtet, wurde in der Gemeinderatssitzung vom 
02.07.2026 der 1. Nachtragsvoranschlag (NVA) 2026 der Gemeinde Wimpassing beschlossen. Die vorgenommenen 
Anpassungen hatten zur Folge, dass sich das Nettoergebnis im Ergebnishaushalt, nach Zuweisung und Entnahme 
von Rücklagen, von € 449.500,- auf € 336.100,- verringert hat (€ -113.400,-).

Zurückzuführen sind die Änderungen im NVA 2026 im Wesentlichsten auf die Anpassungen von Raten- und 
Zinszahlungen bestehender Darlehen bzw. die in der Gemeinderatssitzung beschlossene Darlehensaufnahme 
für Abwasserbeseitigung von € 800.000, sowie der Zuführung von Überschüssen abgeschlossener 
Investitionsvorhaben auf die entsprechenden Rücklagenkonten.

Die derzeitige Entwicklung der monatlichen Abgabenertragsanteile, welche der Gemeinde für die Zahlung 
laufender Ausgaben bzw. zur Finanzierung von notwendigen Investitionen zur Verfügung gestellt werden, ist 
leider weiterhin unerfreulich. Grund dafür sind die unproportional stärker steigenden Transferzahlungen an das 
Land NÖ. Basierend auf dem Stand per August 2026, müssen wir davon ausgehen, dass sich der Trend der letzten 
4 Jahre fortsetzt und der prognostizierte Überhang für die Gemeinde unterhalb der Vorjahreswerte liegen wird 
(siehe Tabelle).

Die aktuell bedenkliche Infl ationsentwicklung bereitet auch uns Sorgen, nachdem sich diese vorrangig in 
verteuerten Energie- und Heizkosten niederschlägt. Dazu kommen noch hohe Lebensmittelpreise, welche vielen 
BürgerInnen die Alltagsbewältigung stark erschweren.

Trotz dieser angespannten Situation sind seitens der Marktgemeinde Wimpassing derzeit keinerlei Erhöhungen 
von Gebühren oder Abgaben geplant. Auch in näherer Zukunft sind wir bestrebt, Anpassungen nur dort 
vorzunehmen, wo diese zwingend notwendig sind (z.B. aus Kostendeckungsgründen) und uns auch stets 
bemühen, soziale Aspekte immer zu berücksichtigen!

Mit freundlichen Grüßen
GR Patrick Singer, MA

Ausschuss Finanz- und Vermögensangelegenheiten

Finanzangelegenheiten der Marktgemeinde Wimpassing
Sehr geehrte WimpassingerInnen!
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Gefahrenzonenplanung 
Hochwasser für die Schwarza 
zur allgemeinen Einsicht und 

Stellungnahme 
 Liebe Wimpassinger*innen,

aufgrund der Vorgaben der GZP-Richtlinie (steht für 
Gefahrenzonenplanung) ist für jedes Gewässer ein 
sogenannter Gefahrenzonenplan (GZP) zu erstellen.

Dieser wird an der Schwarza seit 2021, im Auftrag der 
Bundeswasserbauverwaltung NÖ, durch das Büro AFRY 
(Projektleiter DI Janisch) ausgearbeitet. Dieser umfasst den 
Bereich von Schwarzau im Gebirge bis zum Leithaursprung 
bei Haderswörth (Gemeinde Lanzenkirchen).

Bei einer GZP müssen auch Gefahrenszenarien wie 
z.B. Verklausungen, Dammbrüche, Geschiebeeinstöße 
von Zubringern, etc. mitberücksichtigt werden, um 
den Hochwasserfall bestmöglich abzubilden. Auch die 
Erkenntnisse des Hochwasserereignisses 2024 wurden in 
den GZP eingearbeitet.

Der Entwurf der GZP liegt vom 12.10.2026 bis 
09.11.2026 im Gemeindeamt (Bauamt) zur öffentlichen 
Einsichtnahme während der Amtsstunden auf. Personen 
mit berechtigtem Interesse können innerhalb dieser 
Frist schriftlich Stellungnahmen bzw. Einwendungen 
einbringen.

Nach Ablauf der Auflage ist eine örtliche Überprüfung 
durch das BMLUK vorgesehen, voraussichtlich Ende 
2026. Danach erfolgt der formelle Abschluss des 
Gefahrenzonenplans.

Der Gefahrenzonenplan ist besonders wichtig, weil er:

• als Grundlage für die Förderfähigkeit zukünftiger 
Hochwasserschutzprojekte dient,

• als Fachgutachten für wasser-, bau- und 
raumordnungsrechtliche Fragen herangezogen wird und

• die Bevölkerung über mögliche 
Hochwassergefährdungen informieren soll.

Für allfällige Fragen stehen Ihnen Koll. Ing. Carina 
Faustmann, M.A. unter 02630 38370 12DW oder ich 
unter 02630 38370 15 DW gerne zur Verfügung.

 Mit freundlichen Grüßen
Walter JEITLER, Bürgermeister

Baumbegutachtung 2026: 
Notwendige Pflegemaßnahmen 

starten Ende September
Mitte September 2026 wurde die diesjährige Baum-

begutachtung durch die Österreichische Bundesforste 
AG durchgeführt. Dabei wurde die Verkehrssicherheit des 
Baumbestandes umfassend kontrolliert.

Insgesamt wurden 339 Einzelbäume, davon 16 neu 

aufgenommene Bäume, sowie ein Baumbestand be-
gutachtet. Im Zuge der Kontrolle wurden insgesamt 
54 notwendige Pflegemaßnahmen festgestellt und 
entsprechend ihrer Dringlichkeit eingestuft.
Davon wurden:
• 10 Maßnahmen mit hoher Priorität
• 44 Maßnahmen mit mittlerer Priorität
festgelegt.

Die Abarbeitung der erforderlichen Arbeiten erfolgt durch 
unsere Mitarbeiter*innen des Bau- und Wirtschaftshofes 
auf Basis der vorgegebenen Prioritätensetzung.

Besondere Sicherheitsmaßnahmen im 
Bereich der B17

Zahlreiche Arbeiten mit hoher Priorität befinden sich 
unmittelbar im Bereich der B17. Da sich dort neben 
einer Straßenausfahrt auch zwei Ausfahrten der stark 
frequentierten Tankstelle Hochhauser befinden, wurde die 
Straßenmeisterei Gloggnitz um Unterstützung ersucht.

Die Unterstützung betrifft insbesondere die notwendige 
Verkehrsregelung während der Arbeiten. Dadurch soll 
ein sicherer und möglichst reibungsloser Ablauf der 
Pflegemaßnahmen gewährleistet und gleichzeitig die 
Sicherheit aller Verkehrsteilnehmer sichergestellt werden.

Mit den notwendigen Arbeiten wird ab Montag, dem 
28. September 2026, begonnen. Die Maßnahmen werden 
voraussichtlich bis Mitte Oktober 2026 andauern.

Während dieser Zeit kann es insbesondere im Bereich 
der B17 kurzfristig zu Verkehrsbehinderungen oder 
Verzögerungen kommen.

Wir ersuchen alle Verkehrsteilnehmer um Verständnis 
und um entsprechende Vorsicht im Bereich der Arbeiten.

Mit freundlichen Grüßen
Walter JEITLER, Bürgermeister

Aktuelle Bau- und 
Sanierungsvorhaben - 

Uptdate
A) Kanalsanierungen

Hausanschlüsse WHA Karl-Seitz-Hof (B14) und 
WHA „MÖGEN“ (B12)

Die Hausanschlüsse der Wohnhausanlage Karl-Seitz-Hof 
(Bundesstraße 14) an den Verbandskanal in der Maretgasse 
wurden bereits neu hergestellt.

Auch die neue Wohnhausanlage der „MÖGEN“ zwischen 
dem Karl-Seitz-Hof und der Tankstelle auf der Liegenschaft 
der ehemaligen Mühle wurde neu hergestellt und an den 
Gemeindekanal angeschlossen.

In der KW 38 (14.–18. September 2025) erfolgten die 
vorgesehene TV-Befahrung sowie die Druckprobe des neu 
hergestellten Kanalstranges. Anfang Oktober werden noch 
die erforderlichen Hausanschlüsse der WHA Karl Seitzhof 
an den Kanal neu hergestellt. Im Anschluss können die 
abschließenden Wiederinstandsetzungsarbeiten an den 
Außenanlagen durchgeführt werden.



Seite 3

Gemeindekanäle Dr.-Thomas-Weber-Straße und 
Schwarzagasse

Als nächster Schritt steht die technisch aufwendige 
Erneuerung des Kanalstranges in der Schwarzagasse 
bevor. Der bestehende Kanal mit einem sogenannten 
Maulprofi l (1000/630) wird aufgrund starker Einwüchse zur 
Gänze ausgetauscht.

In der KW 39 (21.–25. September) erfolgten zunächst die 
erforderlichen Vorbereitungsarbeiten. Dazu zählten unter 
anderem die vorübergehende Außerbetriebnahme der 
E-Tankstelle sowie die Demontage der Lichtpunkte und 
Sportgeräte im Generationenpark.

Mit der Neuverlegung des Kanalstranges wird in der 
KW 40 (ab 28. September) begonnen. Der neue Kanal 
wird ausgehend von der Dammstraße durch den 
Generationenpark bis in die Schwarzagasse neu verlegt.

Während der gesamten Bauarbeiten ist der Zutritt 
zum Generationenpark gesperrt. Darüber hinaus kann 
es im Bereich der Dammstraße sowie bei der Kreuzung 
Schwarzagasse/Kirchengasse zu Verkehrsbehinderungen 
kommen. 

Aufnahme, Überprüfung und Sanierung 
der Kanaldeckel im gesamten Ortsgebiet

Im Zuge der Vorarbeiten zur Sanierung der Kanaldeckel 
wurden zusätzlich beschädigte Regenwassereinlaufgitter 
festgestellt. Hierfür wurden ergänzende Angebote 
eingeholt.

Die erforderlichen Arbeiten an den Kanaldeckeln und 
Einlaufgittern beginnen voraussichtlich in der KW 41 (ab 5. 
Oktober 2026) und sollen bis Ende Oktober abgeschlossen 
werden.

Ziel der Maßnahmen ist es, die Sicherheit und Belastbarkeit 
der Kanaldeckel und Einlaufgitter im gesamten Ortsgebiet 
nachhaltig zu verbessern und auch künftig eine sichere 
Befahrung durch schwere Fahrzeuge zu gewährleisten.

Wir ersuchen alle Anrainerinnen und Anrainer sowie 
Verkehrsteilnehmerinnen und Verkehrsteilnehmer um 
Verständnis für die notwendigen Einschränkungen 
während der Bauarbeiten.

Mit freundlichen Grüßen
Walter JEITLER, Bürgermeister

Baum- & Strauchschnitt entlang 
öff entlicher Straßen

Die Grundeigentümer werden hiermit 
aufgefordert:

• Äste, Sträucher oder Hecken entlang eines Gehsteiges
bis zur Grundgrenze auf einer Höhe von 2,20 m
• und entlang einer Straße 0,75 m vom Bankett entfernt 
und bis auf eine Höhe von 4,50 m zurückzuschneiden.

In der StVO fi nden sich im § 91 Bestimmungen, die auf 
Bäume, Hecken und Sträucher entlang von öff entlichen 
Verkehrsfl ächen wie Gehsteigen, Radwegen und 
Fahrbahnen Anwendung fi nden. Hintergrund dieser 
Bestimmung ist, die Gewährleistung der sicheren 
Benutzung der öff entlichen Verkehrsfl ächen durch 
ausreichende Sicht und ausreichenden Platz. 

Deshalb müssen Gehsteige, Radwege und Fahrbahnen in 
ihrer gesamten Breite frei von überhängenden Ästen und 
Bewuchs aus Privatgrundstücken sein. Bäume, Hecken und 
Sträucher sind bis an die Grundgrenze zurückzuschneiden, 
dh. die Grundgrenze ist die Grenze des zulässigen 
Bewuchses. Dies gilt auch wenn sich Bäume, Hecken 
und Sträucher im Winter durch den Schneedruck in die 
öff entlichen Verkehrsfl ächen ausdehnen. 

Für dadurch entstandenen Schaden werden die Grund-
eigentümer verantwortlich gemacht. Um einer Mithaftung 
bei Unfällen und Beschädigungen (z.B.: an den Fahrzeugen 
der Müllabfuhr oder Einsatzwagen) zu entgehen, sind diese 
Maßnahmen des Rückschnittes unbedingt einzuhalten 
bzw. vom Grundeigentümer zu veranlassen.

Wir empfehlen Ihnen deshalb, Ihre Bäume, Sträucher 
und Hecken rechtzeitig zurückzuschneiden bzw. 
zurückschneiden zu lassen. 

In diesem Sinne bitten wir um Ihre Mithilfe die Straßen 
und Gehwege in der Gemeinde sicher zu gestalten.

Auszug aus der Straßenverkehrsordnung 1960
 Bäume und Einfriedungen neben der Straße

 §91 (1) Die Behörde hat die Grundeigentümer aufzufordern, 
Bäume, Sträucher, Hecken und dergleichen, welche die 
Verkehrssicherheit, insbesondere die freie Sicht über den 
Straßenverlauf oder auf die Einrichtungen zur Regelung und 
Sicherung des Verkehrs oder welche die Benützbarkeit der 
Straße einschließlich der auf oder über ihr befi ndlichen, dem 
Straßenverkehr dienenden Anlagen, z.B. Oberleitungs- und 
Beleuchtungsanlagen, beeinträchtigen, auszuästen oder zu 
entfernen.

Ankündigung:
Die nächste Gemeinderatsitzung fi ndet 
am Donnerstag, den 22. Oktober 2026 

um 18:00 Uhr im Sitzungssaal im 2. Stock 
des Rathauses statt.

Es handelt sich um eine öff entliche Sitzung,
 um Anmeldung unter 02630/38370 wird 

dennoch gebeten.
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Rückblick zum 15. Beachvolleyball-Turnier der Ämter, 
Behörden und Interessenvertretungen 

bei herrlichem Sommerwetter starteten am Freitag, d. 28. August 2026 insgesamt 7 Mannschaften in das 15. 
Beachvolleyballturnier der Ämter, Behörden und Interessenvertretungen.

Das 15. Beachvolleyballturnier der Ämter, Behörden und Interessenvertretungen zeigte wieder ausgezeichnete 
sportliche Leistungen der Teilnehmer*innen und reichte sportlich gesehen weit über den olympischen Gedanken 
hinaus. Darüber hinaus hatten die Mitarbeiter*innen und Behördenleiter*innen auch wieder die Möglichkeit, sich 
abseits des „Tagesgeschäftes“ besser kennenzulernen und zu vernetzen.

Endstand:

Bild mit der 
Siegermannschaft (von 
links): M. Waclawek, M. 
Wagner, B. Dissauer-
Stanka, Tashin Y., M. 
Vorwahlner, J. Wagner 
und Bgm. W. Jeitler    

Rückblick auf das Beachvolleyballturnier der Gemeinde 
Wimpassing 2026

Wie bereits am Vortag beim Behördenturnier, starteten bei herrlichem Sommerwetter am Samstag, dem 29. August 
insgesamt 6 Mannschaften in das Beachvolleyballturnier der Gemeinde Wimpassing 2026.

Die Spielteilnehmer*innen zeigten tolle sportliche Leistungen. Besonders hart umkämpft waren sowohl das kleine 
Finale um den Platz 3 zwischen dem ASB Ternitz-Pottschach und der Marktgemeinde Wimpassing, als auch das 
große Finale um Platz 1 zwischen dem Team des VT-Wimpassing und dem Team der Freizeitanlage „Moving“.

Endstand:
Großes Danke an 
„Wimpassing Sozial“ 
mit Andrea Schremser, 
Manuela Baumgartner, 
Anita und Andreas 
Hofer, Birgit Pausch, 
Andreas Schuster 
sowie an Rosi Ehold für 
die Bewirtung bei den 
beiden Beachvolley-
ballturnieren.
Danke auch an Erich 
Ehold und an Markus
Stocker für ihre 
Ausdauer beim 
„Schiedsrichtern“ 
und für das „Co-
Schiedsrichtern“.

Mit freundlichen Grüßen
Walter JEITLER, Bürgermeister
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SPRECHSTUNDEN:
Sprechstunden Bürgermeister

Walter Jeitler
Jeden Donnerstag von 16 Uhr bis 17 Uhr und nach 

Terminvereinbarung unter 
0699/15585244 oder mittels Email unter 

buergermeister@wimpassing.at.....
Sprechstunden Vize-Bürgermeister

Ing. Andreas Hofer
nach tel. Terminvereinbarung 

unter 0664/3417680 oder mittels Email 
unter andreas.hofer@wimpassing.at.....
Sprechstunden Wohnungen:

GGR Andrea Schremser 
am 8. und 22.Oktober von 15:30-16:30 Uhr
um tel. Voranmeldung unter 02630/38370-14 

bei Fr. Koll. Mali wird gebeten!.....
Sozialversicherungsfragen:

Österr. Gesundheitskasse Dr. Stockhammerg. 23, 
2620 Neunkirchen, während der Öff nungszeiten 

Montag bis Donnerstag von 7:30 bis 14:30 Uhr und 
Freitag von 7:30 bis 12:00 Uhr .....

Pensionsversicherungsfragen:
Pensionsversicherungsanstalt, 1021 Wien, 

Friedrich Hillegeist-Straße 1 oder telefonisch 
unter 05-03-03 oder per Fax 05-03-03-28850 

oder online unter pva.pv.at

Erste anwaltliche Auskunft
13.10.2026 14:00 - 16:00 Uhr

Mag. Michael LUSZCZAK
Grazer Straße 77/2, 2700 Wr. Neustadt, 

Tel. 02622/23 550
Nur gegen Voranmeldung!

******

15.10.2026 14:00 - 16:00 Uhr

Mag. Thomas TRNKA 
Wiener Straße 14-16, 2700 Wr. Neustadt, 

Tel. 02622/24222-12
Nur gegen Voranmeldung!

Zur Eisernen Hochzeit: Annemarie und Johann 
Luger, GGR Andrea Schremser, Johann und 
Annemarie Luger, GR Manuela Baumgartner, 
GGR Rosa Ehod 

Zum 95. Geburtstag: Johann Luger, GGR Andrea 
Schremser, Johann Luger, GR Mag. Elke Riehs und 
GR Manuela Baumgartner

Wir gratulieren:Wir gratulieren:
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Sperrmüll/Sondermüll/ 
Baum-und 

Grünschnittentsorgung
Direkt im neuen Wertstoff zentrum Breitenau 

(neben der RHV Grüne Tonne GmbH an der B17) 
können Sie unbegrenzt Sperrmüll, Holz, Kartonagen, 
Elektroaltgeräte oder Problemstoff e entsorgen. Der 
Zutritt ist nur mit der WSZ-Zutrittskarte möglich.

Mit Ihren Anliegen hinsichtlich Zutrittskarte, 
wenden Sie sich bitte an unser Bürgerservice 
beim Postpartner Fr. Thüringer, 02630-38370-61.  
Der Zutritt zum WSZ ist nur für Privatpersonen 
gestattet, jedoch nicht für Gewerbebetriebe. 

Folgende Abfälle können rund um die Uhr im 24/7 
Bereich, ohne Zutrittskarte abgegeben werden: 
Karton, Papier, Verpackungsglas, Tierkörper und 
Alttextilien 

Weitere Fraktionen wie beispielsweise Reifen, 
künstliche Mineralfasern oder Eternit können zu 
den Öff nungszeiten direkt bei der RHV Grüne Tonne 
GmbH, kostenpfl ichtig entsorgt werden.

Die aktuell gültigen Öff nungszeiten:

 WSZ Breitenau FCC Schlöglmühl
 von bis von bis

Montag 07:00 16:00     
Dienstag 07:00 16:00 07:00 18:00
Mittwoch
Donnerstag 07:00 19:00
Freitag 07:00 16:00 07:00 18:00

Achtung: Die Zufahrt muss bis spätestens 
15 Minuten vor Betriebsschluss erfolgen

Baum- und Grünschnitt 
können Sie im WSZ Breitenau von 

Montag bis Sonntag von 07:00 bis 19:45 Uhr

mit Ihrer Abfallwirtschaftsverband Neunkirchen – 
Zutrittskarte KOSTENLOS abgeben.

©
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Das kleine WIR im 
Kindergarten

Jetzt hat der Alltag 
wieder begonnen, die 
Ferien sind vorbei und für 
viele von uns beginnt ein 
neuer Abschnitt im Leben. 
Es fällt uns noch nicht so 
leicht, den Sommer zu 
verabschieden, ihn gehen 
zu lassen, wie auch unsere 
Ältesten im Kindergarten, 
die schon ihre ersten 
Hausaufgaben in der 

Schule erledigt haben. Manchmal werden sie noch 
aufgezählt von unseren Kindern, wenn wir überlegen, wer 
im Kreis heute fehlt. Und dann erinnern wir uns daran, dass 
ja ein neues Kindergartenjahr begonnen und die Gruppe 
sich, wie jeden September, verändert hat. 

Jeder Abschied bringt 
auch Neuanfänge – der 
Herbst schleicht sich 
schon an, die Blätter 
verfärben sich und die 
vielen Kürbisse im Garten 
sind bereit, geerntet zu 
werden!

Wir dürfen neue Familien 
bei uns im Haus begrüßen, 
die Eltern und Kinder 
kennenlernen und bei uns 
eingewöhnen. Immer wieder genießen wir die Vielfalt und 
staunen über die Einzigartigkeit eines jeden Kindes. Die 
Dynamik im Haus verändert sich auch durch den Wechsel 
der jüngeren Kinder in die zwei Kindergartengruppen, die 
davor ein Jahr in unserer Kleinkindgruppe waren. Jetzt 
sind sie alt genug, mit den 3–6-jährigen gemeinsam den 
Tag zu bewältigen, voneinander zu lernen und sich in eine 
größere Gruppe zu integrieren. 

Mit jedem neuen Tag, den wir miteinander verbringen, 
wachsen wir ein Stückchen zusammen und ein WIR kann 
entstehen. Ganz zufällig sind wir dabei auf das Bilderbuch 

„Das kleine WIR im 
Kindergarten“ gestoßen. 
Die Geschichte erzählt 
von einem kleinen WIR, 
das als grüne Figur im 
Buch dargestellt wird 
und den Kindern im 
Kindergartenalltag zur 
Seite steht. Beim Erzählen 
und Zuhören kam den 
Kindern die Idee, dass wir 
ja auch so ein kleines WIR 
im Kindergarten haben 
könnten, weil wir ja auch 

ganz unterschiedliche 
Kinder hier haben. 
Die Ideen, wie wir es 
gestalten könnten, 
kamen sofort und 
reiften über Nacht 
heran. Am nächsten 
Tag brachten uns ein 
paar Kinder große 
Kartons, passende 
Stoff e und Wolle und 
viel Motivation von zu 
Hause in die Gruppe 
mit.

Unser kleines WIR 
kann sich sehen lassen. 

Es entstand durch viel Zusammenarbeit, Engagement, 
Hilfsbereitschaft, Ideen aufgreifen, gegenseitiges 
unterstützen, aufeinander Rücksicht und ernst nehmen. 
Wie schön war es für uns Erwachsene zu beobachten, was 
durch spontanes Tun und Interesse entstehen kann, wie 
viel dadurch gelernt und vertieft werden kann. Nicht nur 
wir spürten den Prozess, sondern auch die Kinder, die stolz 
und begeistert ihren Eltern und anderen Besucher*innen 
unser WIR präsentieren. 

Gemeinsames erschaff en bewirkt und verändert immer 
so viel Positives – und genau darauf freuen wir uns jetzt 
wieder mit Beginn dieses neuen Kindergartenjahres 
2026/2027. Wir freuen uns auf viele Stunden gemeinsame 
Zeit, in der wir WIR sein dürfen, uns weiterentwickeln und 
miteinander wachsen.

  Landeskindergarten 1
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Unser nächstes Fest, das am Programm steht, wird ein 
Trachtenfest bzw Herbstfest sein. Wir freuen uns jetzt schon 
darauf, von diesem lustigen Tag und der Vorbereitung auf 
das Fest zu berichten. Aber mehr wollen wir noch nicht 
verraten! Die Details bleiben vorerst noch geheim. Neben 
Spaß und Abwechslung darf nämlich auch der Zauber 
von schönen Geheimnissen und ein bisschen Mystik im 
Kindergarten nicht fehlen!

Ein neuer Start ins 
neue Kindergartenjahr

Mit dem 7.9.2026 
sind wir alle wieder 
frisch und fröhlich 
mit viel Schwung ins 
neue Kindergartenjahr 
gestartet. 

Alte Gesichter haben 
wir in die Schule 
entlassen, neue 
Gesichter lernen wir 

kennen. Unsere „alten Hasen“ dürfen nun einen neuen 
Weg einschlagen und unsere „jungen Hüpfer“ dürfen 
ankommen. Für viele Kinder ist der Kindergarten die erste 
Institution außerhalb der Familien. Deshalb fällt der Start 
nicht immer leicht. Doch Schritt für Schritt und Tag für Tag 
fassen die Kinder mehr und mehr Vertrauen zu ihren neuen 
Bezugspersonen und leben sich in den Kindergartenalltag 
ein. 

So ein Tag im Kindergarten bringt viele spannende 
Erlebnisse mit sich. Es wird gespielt, gesungen, geturnt 
und gegessen. Und natürlich passieren hier noch tausende 
andere Dinge, die wir gar nicht alle aufzählen können. 

Neue Freund-
schaften schließen 
sich, alte werden 
nach den Ferien 
wieder aufgefrischt. 

Einen besonderen 
Teil des Kinder-
gartenjahres stellen 
unsere Feste dar. 
Und davon wird es 
heuer einige geben!

              Volksschule
Zwei Wochen Schule – 

und schon viel geschafft!

Die ersten beiden Schulwochen sind für unsere Kinder 
der 1. Klasse wie im Flug vergangen. Mit größtenteils viel 
Freude, Neugier und Eifer haben sie sich bereits an den 
Schulalltag gewöhnt.

Beim Schreiben, Lesen und Rechnen sind die Kinder 
schon fl eißig dabei und machen tolle Fortschritte. Auch 
die ersten Bastelarbeiten sind mit viel Kreativität und 
Begeisterung entstanden. Besonders gut gelungen sind 
unsere kleinen „Stacheligel“, auf die die Kinder zu Recht 
stolz sein können.

Neben dem Lernen kommt natürlich auch der Spaß nicht 
zu kurz. Gemeinsam wird gelacht, entdeckt, ausprobiert 
und Neues gelernt. 

Wir freuen uns auf weitere spannende Schultage!
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NACHMITTAGSSCHULENACHMITTAGSSCHULE
Nach einem erholsamen Urlaub und einer ereignisreichen 

Ferienbetreuung sind wir wieder frisch und munter in das 
neue Schuljahr gestartet.

Es werden in diesem Schuljahr 32 Kinder am Nachmittag 
und 27 Kinder in der Frühbetreuung von uns begleitet. Wir 
freuen uns auf ein lehrreiches, spannendes und lustiges 
Schuljahr.

„Lernen ist wie eine Reise – bunt, spannend 
und voller Entdeckungen“.

In diesem Sinne wünschen wir allen Kindern und Eltern 
einen fantastischen Start ins neue Schuljahr!

Ganz liebe Grüße vom Team der schulischen 
Nachmittagsbetreuung

Papiertonnen bitte anfüllen und Karton 
zerkleinern!

Durch die Einführung der Papiertonne im Bezirk 
Neunkirchen wurde ein großer Schritt unternommen, 
Altpapier und Altkartonagen noch besser und 
kostengünstiger wiederzuverwerten. 

Damit sich die Papiertonne aber rechnet, muss sie 
unbedingt voll sein und sperrige Kartonverpackungen 
müssen zerlegt werden.

Der Abtransport einer Papiertonne kostet rund 
2€, wobei die Kosten vom Abfallwirtschaftsverband 
getragen werden und der Bevölkerung somit keine 
Kosten entstehen. Jedoch müssen diese 2€ durch den 
Erlös aus den Papierverkäufen wieder hereingebracht 
werden und das ist nur möglich wenn die Tonnen auch 
möglichst voll sind. 

Deshalb unsere Bitte: alle Kartonverpackungen 
zerlegen und sämtliches Altpapier wirklich in die 
Papiertonne werfen und nicht mehr in die Grüne Tonne! 
Wir können damit gemeinsam die Umwelt schonen 
und auch wertvolle Ressourcen wiederverwerten.
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      Kulturverein Elvi und Bingo Teil 2
Elvi und Bingo Teil 2 „Elvi und Bingo und das Herz des Waldes“ 
ist die heißersehnte Vorgeschichte der beiden Waldwichtel, 
denn Elvi und Bingo haben viel erlebt in 115 Jahren. 

Caro Fux – Wild, frech, wunderschei!
Caro Fux ist Singer-

Songwriterin aus 
der Steiermark – 
und eine Stimme, 
die man nicht mehr 
vergisst. Mit mutigen, 
ehrlichen Texten und 
einer ordentlichen 
Portion Fux-Schmäh 
triff t sie ihr Publikum 
mitten ins Herz. Ihre 
Songs sind direkt, 
unverfälscht und 
voller Energie.

Die Sängerin gilt als Aushängeschild einer neuen 
Austropop-Generation: Sie verbindet steirischen Dialekt 
mit zeitgemäßem Sound – frech, gefühlvoll und absolut 
am Puls der Zeit. Mit ihrer Single „Aff  im Kopf“ landete sie 
in den Top 3 der VIRAL 50 Spotify Österreich und sorgt 
seither für Aufsehen in der österreichischen Musikszene.

Nach Auftritten beim Donauinselfest, Kufstein Unlimited 
sowie als Support von Wolfgang Ambros und Chris Steger, 
war sie nun auch Support für JOSH.

Na, neugierig? Dann komm vorbei!

Termin:  Donnerstag, 22.10.2026
Beginn 19:30 Uhr Kulturcentrum Wimpassing
Tickets sind über Ö-Ticket oder beim Bürgerservice/

Postpartner in Wimpassing erhältlich!

Kulturverein – aktuelle Infos

Termin:  Freitag, 27.11.2026
    Beginn 19:30 Uhr Kulturcentrum  Wimpassing 

RESTKARTEN sind noch erhältlich!
Tickets sind über Ö-Ticket oder beim Bürgerservice/

Postpartner in Wimpassing erhältlich!

GGR Ing. Markus Stocker e.h. 
Kulturverein Wimpassing

Endlich gibt es eine dieser Geschichten zu sehen, ein 
Herbstabenteuer über Freundschaft, Mut und den Glauben 
an sich selbst. Für Kinder ab 5 Jahren!

Termin:  Sonntag, 15.11.2026
Beginn 15 Uhr Kulturcentrum Wimpassing

Tickets sind vor Ort erhältlich!
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Musikschule Schwarzatal Mitte 
startet klangvoll ins neue Schuljahr
Nach einem Sommer voller Musik – vom Sommerseminar des NÖBV 

Neunkirchen-Wiener Neustadt über das Ritterfest der TK Haßbach-
Penk-Altendorf bis zu den Suzuki-Trumpetdays in Mürzzuschlag 
– starteten im September alle Schülerinnen und Schüler der 
Musikschule Schwarzatal Mitte ins neue Schuljahr. Ab dem ersten 
Unterrichtstag füllten sich die Räume wieder mit Klängen, Lächeln 
und jenem Staunen, das entsteht, wenn Melodien Form annehmen.

Im Kulturzentrum Wimpassing steht bereits der erste spannende 
Termin fest - ein Themenkonzert. Unter dem Motto „Große 
Entertainer“ erwartet das Publikum eine abwechslungsreiche Reise 
durch zeitlose Hits. (21.10.2026; 18:30).

Außerdem laufen die Vorbereitungen für das Neujahrskonzert mit 
dem großen Sinfonieorchester am 05.01.2027 auf Hochtouren. Ein 
bunter Melodienstrauß aus Wiener Musik und neuen Klängen wird 
das Jahr 2027 in der Stadthalle Ternitz musikalisch eröff nen.

Nach dem der Unterrichtraum am Standort Penk nicht mehr 
zur Verfügung stand, ist es eine Freude, dass in Altendorf ein 
Unterrichtsraum eingerichtet werden konnte. Danke an Frau Bgm. 
Ulli Trybus, die dieses Vorhaben tatkräftig unterstützt hat.

Fazit: Der Start in das Schuljahr 
2026/27 war dynamisch und 
vielversprechend. 

Unser vielfältiges Fächerangebot reicht von der Eltern-Kind-Gruppe (0–5 Jahre) 
über das Instrumenten- karussell (6–7 Jahre) bis hin zu Schauspiel und Gesang 
(ab ca. 8 Jahren). Darüber hinaus bieten wir „Dirigieren und Ensembleleitung – 
Basics“ für Jugendliche und Erwachsene mit musikalischen Grundkenntnissen 
an. Noch mehr Aktuelles, Termine und Einblicke in das Musikschulleben 
fi nden Sie auf unserer Homepage: www.musikschule-schwarzatalmitte.at

Veranstaltungen 
Oktober-November 2026

OKTOBER
10.10.2026 Grenzwandertag, Naturfreunde

22.10.2026 Caro Fux, Kulturcentrum

        
NOVEMBER

15.11.2026 Elvi & Bingo 2, Kulturcentrum  

27.11.2026 Oh , du fröhlicher Kammerhofer
 Kulturcentrum

    

Essen auf Rädern
Für WimpassingerInnen besteht die Möglichkeit, Essen 
auf Rädern zu beziehen. Das Mittagessen wird täglich 
im Landesklinikum Thermenregion Neunkirchen, 
frisch zubereitet und durch unsere Fahrer direkt 
zugestellt. 
Sie können zwischen Normal- und Schonkost, 
Diabetiker- und Diabetikerschonkost wählen. Eine 
Tagesportion, bestehend aus Suppe, Hauptspeise und 
Nachspeise. 

Der Preis beträgt ab 01.07.2026 € 10,-.
Anmeldungen bitte im Bürgerservice beim 

Postpartner Wimpassing oder telefonisch unter 
02630-38370-61.
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Letzte Einsätze
05.08.2026 – B4 Waldbrand im Föhrenwald
Tagelanger Waldbrand in St. Egyden. Von der FF 

Wimpassing waren insgesamt 20 Mitglieder mit 5 
Fahrzeugen für knapp 350 Stunden im Einsatz.

   

07.08.2026 – T1 Baum auf Straße 

10.08.2026 – T1 Tierrettung
Eine noch sehr 

junge und kleine 
Fledermaus ist auf 
der Suche nach 
Wasser in den 
Gemeindebrunnen 
gefl ogen und drohte 
dort zu ertrinken. 

Wir konnten das 
erschöpfte Tier 

sofort aus dem Wasser holen und anschließend zu einem 
geeigneten Tierpfl eger bringen.

14.08.2026 – B4 Erneuter Waldbrand im 
Föhrenwald

Erneut brach ein Waldbrand in St. Egyden aus. Von der 
FF Wimpassing waren bei beiden Waldbrandeinsätzen 
insgesamt 20 Mitglieder, mit 5 Fahrzeugen für knapp 350 
Stunden im Einsatz.

18.08.2026 – T1 Notöff nung – Tür

29.08.2026 – T1 Sturmschaden – Bauzaun 
umgestürzt

04.09.2026 – T1 PKW gegen Moped

FEUERWEHRFEST 2026 – DANKE!

Auf diesem Wege 
möchten wir uns 
bei allen Besuchern 
unseres diesjährigen 
Feuerwehrfestes recht 
herzlich bedanken!
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DANKE FÜR 
IHREN BESUCH 
UND DIE DAMIT 
VERBUNDENE 
UNTERSTÜTZUNG 
UNSERER 
FEUERWEHR

Mehr Informationen fi nden Sie 
auf unsere Homepage: www.ff -wimpassing.at

Mitteilungen
unserer Vereine

Aufgrund  des HERBSTFESTES am 3. Oktober 2026
fi ndet  diesen Monat kein Clubabend statt.

Alle Mitglieder werden hiermit eingeladen, das 
Herbstfest mit vorzüglichen  Getränken sowie 

ausgezeichneten Speisen am 3. Oktober ab 16.00 Uhr 
beim Seniorenwohnhaus (Rennergasse) zu besuchen.

     Erich Ehold

Club 60plus

  Fotoclub
1. Oktober: Vorbesprechung für die 
  Landesmeisterschaft 2027

8. Oktober: Island eine Reise in Bildern 

15. Oktober allgemeiner Vereinsabend

22. Oktober: konzeptbasierte serielle Fotografi e

29. Oktober: allgemeiner Vereinsabend

Wir treff en uns wie immer um 19 Uhr im Vereinslokal - 
Bundesstraße 30a  (Eingang zwischen Hochhaus und Kino)

Stets aktualisierte Nachrichten sind auf der Homepage 
www.fotogruppewimpassing.at anzusehen.

VORSCHAU 2027

Pfarre Wimpassing

Oktober ist Rosenkranzmonat
Wir beten den Rosenkranz jeden Donnerstag 

um 18.00 Uhr
am 8. Oktober in der Bergstrassenkapelle

jeden weitern Donnerstag in unserer Pfarrkirche

Am 1. November gedenken 
wir unserer Toten

8.15 Uhr Kriegerdenkmal neben der Kirche

14.00 Uhr Gräbersegnung – St. Valentin
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ASKÖ Judo-Sommerschule mit 
Highlight-Gast Michaela Polleres

Eine Woche voller Judo, Spiel und Spaß in 
Hintermoos

Von 16. bis 22. August 2026 ging es für rund 90 Judoka 
wieder ins Bundessportzentrum Hintermoos/Maria Alm 
zur Judo-Sommerschule des ASKÖ Niederösterreich. 
Teilnehmer des Judoclub Wimpassing Sparkasse, JC 
Neunkirchen Schwarzatal, No Problem Baden und WAT 
Hernals verbrachten eine abwechslungsreiche Woche 
mit intensivem Judotraining, vielseitigen alternativen 
Trainingseinheiten und vor allem viel gemeinsamem Spaß.

Trainiert wurde in drei Gruppen: Kindergruppe, 
Erwachsenengruppe und Integrationsgruppe. Jede Gruppe 
absolvierte insgesamt 14 intensive Trainingseinheiten. Die 
Tage begannen bereits früh mit einer Ausdauereinheit am 
Morgen. Auf dem Programm standen neben Judo auch 
Trainingsschwerpunkte wie Kraft und Koordination.

Ein besonderes 
Highlight erwartete 
die Kinder am 
Dienstag. Gemeinsam 
mit Doppel-
Olympiamedaillen-
gewinnerin Michaela 
Polleres konnten 
sie auf der Matte 
trainieren.

 Dabei zeigte die erfolgreiche österreichische Judoka den 
Nachwuchsathleten unter anderem ihre Spezialtechnik 
für den Bodenkampf. Es war für die Kinder eine einmalige 
Gelegenheit, direkt von einer Weltklasseathletin zu lernen.

Auch bei der Spieleolympiade zur Wochenmitte waren 
Geschick, Teamgeist und Einsatz gefragt. 

Judo Club
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An verschiedenen Stationen konnten die Kinder ihr 
Können unter Beweis stellen und um besondere Preise 
kämpfen. Die drei Gewinnerteams durften sich über 
signierte T-Shirts und Stoff tiere von Michaela Polleres 
freuen. Doch auch für alle anderen gab es die Möglichkeit, 
sich ein Autogramm oder ein gemeinsames Foto mit dem 
Judoidol zu sichern.

Zum Abschluss der Trainingswoche stand das traditionelle 
Abschlusssammeltraining mit allen drei Gruppen auf 
dem Programm. Es bildete einen schönen gemeinsamen 
Abschluss einer intensiven und ereignisreichen Woche.

Neben den intensiven Trainingstagen kam natürlich 
auch der Spaß nie zu kurz. Am Abend sorgte ein 
abwechslungsreiches Freizeitprogramm für Unterhaltung, 
von Minigolf über einen Filmabend bis hin zum 
traditionellen „Bunten Abend“. Während der gesamten 
Woche studierten die Gruppen einen gemeinsamen Tanz 
ein und überlegten eine Challenge, mit der sie eine andere 
Gruppe herausfordern konnten. Auch heuer sorgten die 
kreativen Beiträge für jede Menge Applaus, Begeisterung 
und so manchen Lacher.

Die intensive Trainingswoche war einmal mehr eine 
optimale Vorbereitung auf die kommende Herbstsaison. 
Gleichzeitig ging es um weit mehr als sportliche 
Weiterentwicklung. Die Sommerschule stärkte den 
Teamgeist, förderte den Austausch zwischen den Vereinen 
und ließ neue Freundschaften entstehen.

So ging eine erfolgreiche und erlebnisreiche Woche in 
Hintermoos zu Ende. Eine Woche, die den Teilnehmer 
hoff entlich noch lange in bester Erinnerung bleiben wird.

Lisa Grabner gewinnt EM-Gold
Judoka Lisa Grabner vom JC Wimpassing Sparkasse 

sichert sich bei den erstmals ausgetragenen 
Europameisterschaften für uniformierte Dienste in 
Birmingham/GBR souverän den Titel in der Klasse bis 63kg.

In den Vorrunden besiegte sie zunächst Angelique 
DURIEZ/FRA vorzeitig mit Ippon für ihre „Spezialtechnik 
Pulyaev“.

Auch im Halb-
fi nale gegen 
Janna STOLK/
NED setzte sich 
die HSZ-Athletin 
klar mit Ippon 
für Sumi gaeshi 
(Selbstfallwurf ) 
durch. 
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Im Finale gegen Brigitta 
VARGA konnte Lisa auch die 
favorisierte Ungarin mit einer 
geschickten Kontertechnik 
mit Wazaari überraschen 
und sich damit überlegen 
den Europameistertitel 
sichern.

Mit diesem Erfolg schließt 
sie nach ihrer langen 
Verletzungspause nahtlos 
an ihre früheren Erfolge wie 
3x EM Bronze U18/U21/U23 
und Militär-WM-Bronze AK 
der letzten Jahre an.

Erfolgreicher Saisonauftakt
beim Mizuno Brno Open

Am Wochenende vom 
5. bis 6. September fand 
das internationale Mizuno 
Brno Open statt. Mit über 
1.500 Startern aus 13 
Nationen war das Turnier 
hochkarätig besetzt. 
Auch die Wimpassinger 
Athleten waren nach der 
Sommerpause wieder 
im Einsatz und konnten 
mit starken Leistungen 
aufzeigen.

Den Anfang machten die U14-Athleten. Magdalena 
Klöckl (-36kg) präsentierte sich in hervorragender Form 
und sicherte sich die Silbermedaille. Mit zwei vorzeitigen 
Siegen durch Ippon kämpfte sie sich souverän bis ins Finale 
vor. Dort musste sie sich ihrer tschechischen Kontrahentin 
geschlagen geben und durfte sich über einen starken 
zweiten Platz freuen.

Gor Hakobjan (-50kg) zeigte ebenfalls eine starke 
Leistung und belegte den 5. Platz. Er kämpfte sich mit drei 
Vorrundensiegen bis ins Semifi nale vor, wo er sich nach 
einem engen Kampf knapp geschlagen geben musste. 
Auch im anschließenden Kampf um Bronze fehlte nur 
wenig: Kurz vor Kampfende musste er die entscheidende 
Wertung hinnehmen und verpasste damit nur knapp eine 
Medaille.

In der U16 sorgte Ilvie Brunner (-70kg) für einen weiteren 
Podestplatz. Nach einem erfolgreichen Auftaktkampf 
musste sie sich in der nächsten Runde knapp ihrer 
tschechischen Gegnerin geschlagen geben. Über die 
Repechage kämpfte sie sich jedoch eindrucksvoll zurück 
und erreichte den Bronzekampf. Dort ließ sie nichts mehr 
anbrennen und sicherte sich mit einem Ippon verdient die 
Bronzemedaille.

In der Allgemeinen Klasse ging Saif-Islam Islamhanov 
(-90kg) an den Start. Nach zwei Vorrundensiegen zog Saif 
ins Viertelfi nale ein, wo er sich nach einer Yuko-Wertung 

Ilive Brunner

Magdalena Klöckl und 
Gor Hakobja

knapp seinem ungarischen Kontrahenten geschlagen 
geben musste, der sich im weiteren Turnierverlauf den 
Turniersieg sicherte. Über die Repechage kämpfte er 
sich anschließend mit zwei weiteren Siegen bis in den 
Bronzekampf vor. Dort unterlag er seinem tschechischen 
Gegner nur knapp und beendete das stark besetzte Turnier 
ebenfalls auf dem 5. Platz.

Entsorgung 
Altspeiseöl & -fett

Unser Beitrag zum 
Klimabündnis ge-
meinsam mit den NÖ 
Abfallverbänden (NÖLI)

Im neuen Bürgerservice 
beim Postpartner 
Wimpassing stehen 
allen Wimpassinger und 
W i m p a s s i n g e r I n n e n 
kostenlos Altspeiseöl & 
-fettkübel (3 Liter) zur 
Verfügung.

Was darf hinein?     
✓ Gebrauchte Frittier- u. Bratenfette/-öle
✓ Öle von eingelegten Speisen 
✓ Butter- u. Schweineschmalz 
✓ Verdorbene u. abgelaufene Speiseöle/-fette 

Was darf NICHT hinein?
• Mineral-, Motor- u. Schmieröle
• andere Flüssigkeiten u. Chemikalien 
• Mayonnaisen, Saucen u. Dressings
• Speisereste und sonstige Abfälle

Tipps für die richtige Sammlung 
 im Altspeiseöl & fettkübel:

◆ Öle und Fette nicht über 80°C einfüllen!
◆ Achten Sie darauf, dass die Speiseöle/-fette frei von
 Verunreinigungen (Speisereste, Wasser, Spül-
 mittel) sind.
◆ Der Mehrweg-Sammelbehälter ist nur für den
       Zweck der Altspeisefett-Sammlung bestimmt. 
       Bitte achten Sie auf einen ordnungsgemäßen 
       Gebrauch.

Vollgefüllte Altspeiseöl & fettkübel können sie bei der 
Sperrmülleinbringung abgeben und erhalten einen 
neuen Sammelkübel.

Eine Entsorgung im Abfl ussrohr oder im Kanalnetz ist 
verboten.

Was wird aus Ihrem Altspeiseöl & -fett ?
Dieses wird zum Öko-Treibstoff  Biodiesel sowie zu 
Seifen und Reinigungsmitteln wiederverwertet.
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Rettungsdienst
Rotes Kreuz Neunkirchen, 

Tel. 059/144 65000
Arbeiter-Samariterbund Ternitz, 
Tel. 02630-36904 (nur Vormittag)

oder 14844 (Krankentransportnummer)

Apothekendienst 
Dienstwechsel täglich 8 Uhr

Apothekenruf 1455

 02./08./14./20./26.10.2026
Apotheke Wimpassing, Bundesstraße 30,

 Tel.: 02630-30936

03./04./09./15./21./27.10./02.11.2026
Apotheke Ternitz, Hauptstraße 12, Tel.: 02630-38235

05./17./18./23./29.10.2026
Apotheke Pottschach, F.Samwald Str. 28, 

Tel.: 02630-37244  

01./07./13./19./31.10./01.11.2026
Stadtapotheke Gloggnitz, Hauptstraße 29,

 Tel.: 02662-42252

01./07./13./19./31.10./01.11.2026
Madonna Apoth., NK, Krinningerg. 17, Tel.: 02635-62672

10./11./16./22./28.10.2026
Merkur Apotheke, NK, Am Spitz 5, Tel.: 02635-69632               

30.09./06./12./24./25./30.10.2026
Apoth. Hl. Leopold, NK, Holzpl. 8, Tel.: 02635-62441

DanksagungenDanksagungen
Ich möchte mich recht herzlich bei der Gemeinde-

vertretung für die Glückwünsche zu meinem 
Geburtstag bedanken. 

Grete Maier
******

Herzlichen Dank für die lieben Glückwünsche und 
Geschenke zu meinem Geburtstag und zu unserer 
Eisernen Hochzeit. 

Johann und Annemarie Luger

******
Ein großes Dankeschön an alle Gratulanten die an 

unsere Goldenen Hochzeit gedacht haben!

Reinhard und Renate Sagbauer

******
Danke für die aufrichtige Anteilnahme und 

tröstenden Worte zu unserem schweren Verlust von 
Franz Mayerhofer.

Familie Mayerhofer

Franz Mayerhofer

     Wir      Wir gratulieren:gratulieren:
Zum 70. Geburtstag: 

Ernst Blang, Christl Singer, Ing. Egon 
Adelbauer, Irmgard Kornfeld

Zum 80. Geburtstag: 
Gertrud Fuchs, Annemaria Wagner, 

Christine Holzer, Johann Untermarzoner, 
Hedwig Tauchner

Zum 90. Geburtstag: 
Gertraude Löwenpapst

Zur Diamantenen Hochzeit: 
Heinrich und Waltraud Bacher

Gesundheitstelefon 
Ihre telefonische 24-Stunden-

Gesundheitsberatung  
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Ärztedienst
!!!! Derzeit gibt es keinen gesetzlich geregel-ten 
kassenärztlichen Wochenend- und Feiertags-dienst 
(aufgrund einer Entscheidung des Verwaltungs-
gerichtshofes sind Ärztinnen und Ärzte mit §2 
Kassenvertrag ab sofort nicht mehr verpflichtet, an 
Wochenenden oder Feiertagen Bereitschaftsdienste 
abzuhalten). Die Ärzte von Gloggnitz bis 
Neunkirchen haben sich aber auf eine freiwillige 
Wochenend- u. Feiertagsdienstzeit von 8:00 Uhr 
und 14:00 Uhr geeinigt und sind von 9:00 bis 11:00 
Uhr in Ihrer Ordination anwesend! 
Außerhalb dieser Zeit, sowie in den Nachtstunden 
erhalten Sie in ganz Niederösterreich vom Notruf 
NÖ (erreichbar unter der Rufnummer 141) Hilfe 
sowie in den Landeskliniken !!!!

04.+25. Oktober 2026:
Dr. Michael Handler, 2732 Willendorf, 

Puchberger Straße 36, Tel. 02620/33860

Zahnarztdienst   
 (NEU: jeweils von 9.00 bis 13.00 Uhr)

03./04.Okt.: 
Medic Dentist Alecsandra Moldovan

2650 Payerbach, Ortsplatz 3/EG/1, 
Tel.: 02666/21001

10./11./17./18.Okt.: 
MUDr. Franz Martin Past

2630 Ternitz, Johann-Wegscheiderstr. 5, 
Tel.: 02630/38420

24./25./26.Okt.: 
Dr. Alexander Puchner 

2620 Neunkirchen, Hauptplatz 8-9, 
Tel.: 02635/71100

31.Okt./01.Nov.: 
Dr. Amelia Schlanitz 

2700 Wr. Neustadt, Bahng. 41, 
Tel.: 02622/27711

Ordination Dr. Fitzka 
ist vom 27.-30. Oktober 2026 wegen Urlaub 

geschlossen!
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Ges.m.b.H.  HEIZUNG LÜFTUNG SANITÄR
A - 2 6 3 2  W I M P A S S I N G ,  T r i e s t e r  B u n d e s s t r a ß e  6 2
Telefon 02630/38 604 und 38 115, Fax 02630/38 604-31
Mail :  off ice@kopp-haustechnik.at, www.kopp-haustechnik.at

VORWERK KOBOLD 
Produkte live erleben! 

➢  Persönliche Beratung

➢  Vorführung der KOBOLD Produkte

➢  Zubehör & Verbrauchsmaterial erhältlich

Auch ohne Vorwerk Center –
ich bin weiterhin gerne für Sie da!
Marion Woldron 0650/9686601


